
ROLUX
DF-9251-B
Nennspannung: .12V

Nennaufnabmer max. 20W

Montageanleitung

für Möbelleuchten g2sr .B

TUV

IP - 20,Schutzklasse III
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Einbauleuchte

1. Bdnrtg h Ded<erüoder

{58 -60 q*
'-'''-T;Täfurg von unten durch

Bdrung fifyen ud Lerrcfte
mitteb Klenrrftdgn eiTa*n.

ACHTUI.JG:
AnschfuBder Habgen - Möbelleuclrte 12V/20W nur an Sir*erheitstrafo{SELV)
nach VDE O551.

Zulässiger Mhdstäshnd al angi$ahüer Fläche: 0,2m

Larcl-rtniftd wecfsetr k* Fhbgenlqrcfrte mit Glasschelbe:

Ab#cing serü GMebe $onrid*b abzHren.
t-q.rchtniEei :ÄrdFeir} und lb<tedcitg mit Giasscfreibe wieder aubchieben.
Defekte Glabibfreiben müsssr imftqenetzt werden.

Weiterführende Leitungen müssen zugeitiffiEt werden md düfsr n.iüt iIH db
Larpe ver@twerdan

Das Trarsfonnator - Gehanse m$ vm der Befestigungsfiäche einschl ieBlich des Dicke der

Leuchtengehäuses shen Äbstand von 35m. haben. und die Leuchte nach oben einen

Abstald fon 25 mm haben.
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Wamung! Wamung! Wamungl Wamungl. Wamung! Wamung!

Src haben sich fur ein NIöbel nit Halogmbeleuchnmg mtschiedm. Dmit Sie Iange Freude m dem Möbel

lhrer Wahl haben- müssen Sie nachfoigmde Wanhhwise unbedingt beachten.

Fehlerhaft€ Montage des Beleuchhingsliörpers Lmd des Tmfm sowie nicht bestimrungsgemäPer Gebrauch

kömen a Brandgefahr fihren'

l) D{ Nlindestabstand aischen Unterkante Halogenlanpe und Schranktümberkmte mF wenigstens 20

ml betragetr.

2) Die Habdntampe mup ihr Licht fiei ahstraNen können, unr Hitzentwicklung an benachbarten

Möbelteilen a vemidm.

3) Für deD Astasch m lmpn. Tmrofomatm. Konvetem. Dimem oder Sichermgen dürfen als

E$au nw solche mit glercher Bauart, Stromstärke und Spauung reruqrdet werden. Lampen mit

höherer NenuleistEg führa a einer unzulässigen Eruämmg der Tmsfomtoren, Konverter sowie

Leuchten . Dmit mtsteht Brudgefalu . Werden Lupen nit niedrigerer Nempmung vemndet . führt

dies sofortigen Zentömg eü l:npe md ebqrälls starko Brmdgefalr.

4)Beüzm Sie die Belnrhngsvorichhqg nicht m Areälgm ym Kleidmgstücken. imbesondere

nicbt am Au0rähgen wn Kleidobrigeh. tKrmchlupgefahrl .

5)Deckeu Sie deuBeleuchtungsktirper niemls mit anderen Gegemtänden Zu!

6)Der Tmfo mp inmq auf seinem smkel u einer frei zugänglichen Stelt€ rontiert werdm: der Sockel

mupveschnubt seiu. Es mr$imma ard genügend Sicherheitsabstand an unliegenden Gegemländen

oder Wmdteile n, insbesondere Todilio aller Art eirxchlieplich Teppichhöden, geachtel werden, dmit

eine ausrcichende LLrfuirkulaiclulatim gwiihrleistet ist md die betriebsbedingte Wämrentwicklug
' des Tmfos nicht au Ar-dheiaug mderer Gegemtände(Bm@efahr! )filrthrt. Der Tmfo darf daher nicht

am Schrankimemtm montiert rerden.

7) Legen Sie nieMls Gee9stände- welcber Art auch imer, auf den Tmfo 1 Hitzestau mit der Folge

erhtihter Bmdgebhri ).

8)Bei übolastmg. sekurdäm Krchlt-ü odq tibefüErmg: Tmfo vom Netz feilu€n( Stecker ziehen) ,

Fehler rlrch eim Frchm beheben hsm und wieder in Betrieb nehmen. Bei üb€rhiuug des Tmfos

daf keine emeute lnbetiebnatre ettolgenl

9) Die Aroctriupleitrng ist"reffiön ili Fryrg*teF$urkn Aerh&ligte.cträle mässen

fachgerecht entsJgt ierden.

Bitte denken sie darar: Jede Manipullation an den slromführenden Teilen bringt Sichefiertsrisiken
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